
 

 

 



 

Liebe Freunde Flanderns, 

kein Medikament hat eine so heilsame Wirkung auf 
Geist und Körper wie die Natur. Von einem 
Spaziergang können Sie nur profitieren, denn sie 
bedeutet mehr als bloß frische Luft um die Nase. Die 
Natur steigert auf einzigartige Weise unser 
körperliches und mentales Wohlbefinden.  

Mehr Zeit in der Natur und mehr Bewegung sind 
entscheidend für ein glücklicheres Leben. Nur fünf 
Minuten im Grünen reichen aus – und schon spüren 
Sie die positive Wirkung. Sich glücklicher fühlen, ein 
besseres Selbstbild haben, Blutdruck senken, Stress 
abbauen … das möchten wir doch alle gerne? 

Und noch besser: Nehmen Sie andere Menschen mit! 
Verabreden Sie sich mit Ihrer oder Ihrem Liebsten 
und träumen Sie gemeinsam unter dem 
Sternenhimmel, toben Sie mit Ihren Kindern durch 
die Natur, gehen Sie mit dem ganzen Freundeskreis 
wandern und genießen Sie ein leckeres Picknick. 

Grün tut gut, das ist klar. Worauf warten Sie noch? 
Schlüpfen Sie in Ihre Wanderschuhe und los geht‘s! 

In dieser Ausgabe nehmen wir Sie mit nach Limburg, 
ganz im Osten Flanderns, 
kreuz und quer durch das waldreiche „Bosland“, den 
größten Abenteuerwald Flanderns. Hier haben alle 
Kinder Spaß! Erklimmen Sie den Riesenturm im 
Bosland, erholen Sie sich in der Sahara von Lommel 
oder suchen Sie die „Bosland Big Five“! Oder 
möchten Sie ganz hinauf in die Baumwipfel? Dann 
müssen Sie unbedingt den Baumwipfelpfad 
besuchen! 

Ein weiteres Juwel der flämischen Natur ist die 
„Voerstreek“: Gut versteckt zwischen steilen Hügeln, 
bunten Tälern, zahllosen Hohlwegen und dichten 
Wäldern liegen sechs malerische Dörfer, die 
zusammen den Voerstreek bilden. Dieses einzigartige 
Stück Flandern östlich der Maas ist vollständig von 
Landesgrenzen umgeben. 



.  

 



 

 

Hier dominieren riesige 
Landdünen die Umgebung, 
weite Landschaften und 
Naturgebiete mit einzigartiger 
Fauna und Flora sowie 
herrliche Wälder laden zu 
Abenteuern ein. Erkunden Sie 
Hechtel-Eksel, eine der 
grünsten Gemeinden 
Flanderns. 

Gerade waren Sie noch in der Sahara, einer Wüste 
aus Sand mit glitzernden Seen. Und schon geht‘s 
weiter in ein subtropisches Schwimmparadies oder 
Sie durchqueren zu Fuß, mit dem Fahrrad oder hoch 
zu Ross herrliche Naturgebiete mit Nadelwäldern 
und Heidelandschaften. 

Hier geht‘s durch weite 
Getreidefelder, endlose Äcker 
und an fröhlich plätschernden 
Bächen entlang. Ob hoch zu 
Ross, auf dem Fahrrad oder 
auf Schusters Rappen: Hier ist 
jeder gerne unterwegs. 

Hier wird der Wald richtig geheimnisvoll und steckt 
voller Klänge. Wandeln Sie auf den Spuren der 
wilden „Bokkenrijders“, einer Limburger 
Räuberbande, und erfahren Sie mehr über einen 
gnadenlosen Truchsess. Oder radeln Sie am 
gefürchteten „Totendraht“ entlang. 

Das Bosland liegt im Norden der Provinz Limburg 
und erstreckt sich über die Gemeinden Hechtel-Eksel, 
Lommel, Peer und Pelt. 

Vom Bahnhof in der Gemeinde Lommel fahren Züge 
von und nach Brüssel, Gent und Antwerpen.  
Zwischen den Gemeinden gibt es Busverbindungen 
mit De Lijn und natürlich zahlreiche Radwege.  



 

 

  

  

 

Das Bosland ist eines der wenigen Naturgebiete mit weiten Sandflächen und offenen Dünen. 
Die hohen Landdünen, die die Landschaft von „In den Brand“ prägen, bezeugen, dass das 
Meer vor Tausenden von Jahren hier bis Hechtel-Eksel reichte. Die Dünen selbst sind ebenso 
einzigartig wie die hier heimischen Pflanzen und Tiere. Lassen Sie sich verzaubern von der 
reichen Vielfalt an Farben und Formen der faszinierenden Moose und Flechten. Aber auch die 
Sandfläche der Sahara von Lommel ist – auch wenn sie auf nicht natürliche Weise entstand – 
ein wichtiges Biotop für unzählige Pflanzen und Tiere wie die eigentümliche Kreuzkröte. 

An Wasser mangelt es dem Bosland mit seinen vielen Bächen und Tälern nicht. Wasser 
bedeutet Leben, und das zeigt sich nicht nur an den vielen Vögeln, die die Wasserstellen in 
der Sahara besuchen, sondern auch im Dommeltal bei Pelt mit seinen Erlenbruchwäldern, 
Heuwiesen, Wiesen und Schilffeldern. Ein weiteres markantes Beispiel sind die Flusswiesen bei 
Lommel (De Wateringen), auf denen nicht weniger als zweihundert Pflanzenarten leben, 
darunter viele seltene Arten. Außerdem ziehen sich zwei blaue Bänder durch das Bosland: der 
Kanal von Beverlo und der Kanal Bocholt-Herentals. 

Rund um Hechtel-Eksel, Pelt und Lommel wurden zu Beginn des 20. Jahrhunderts für den 
Bergbau große Wälder vor allem aus Nadelbäumen angelegt, beispielsweise der weitläufige 
Kiefernwald „Pijnven“, in dem derzeit systematisch mehr Laubbäume angepflanzt werden, um 
die Artenvielfalt zu steigern. Hier lassen sich Greifvögel, Rehe, Eichhörnchen, Wildschweine 
und andere Waldbewohner beobachten. 



Löwe, Leopard, Nashorn, Elefant und Kaffernbüffel gelten als die „Big Five“ von Afrika. Doch auch im 
Bosland gibt es solche Großen Fünf. Die Chance, sie alle bei einem Besuch zu sehen, ist … nun ja … 
winzig klein. Aber: Sag‘ niemals nie! Halten Sie auf jeden Fall Ihr Fernglas bereit. 

• Wolf 

• Fuchs 

• Reh 

• Wildschwein 

• Uhu 
 

• Ziegenmelker 

• Ringelfüßige Röhrenspinne 

• Schlingnatter 

• Wegerich-Scheckenfalter 

• Heidelerche 

• Knoblauchkröte 

• Eisvogel 

 



Ein Netz aus Wanderwegen führt Sie in alle Ecken des Boslands. Planen Sie Ihre Wanderroute selbst 
und wandern Sie von Knotenpunkt zu Knotenpunkt. So können Sie selbst bestimmen, wie lang Ihre 
Tour sein soll. Mit mehr als 400 Kilometer Wanderwegen haben Sie die Qual der Wahl. Rund 70 % 
der Wege führen über ruhige Sandpfade. 

Mit dem Wanderwegenetz im Bosland können Sie immer wieder neue Wege entdecken: ganz einfach 
von Knotenpunkt zu Knotenpunkt. Kombinieren Sie verschiedene Wandergebiete auf einer längeren 
Tour oder konzentrieren Sie sich auf einen einzelnen Bereich. Vom Sandboden bis zu blauen Seen, 
durch Wälder bis hin zu Bachtälern: Jede Tour bietet neue Überraschungen. 

: schönste Wanderung des Landes, Miniatur-Wüste, Seen, Heide, Wälder. 

Start: De Soeverein 
Entfernung: 3 km (Kinderwanderung), 6,5 km oder 12,3 km 

 

: ultimatives Walderlebnis, 

Radeln durch die Bäume, Platz zum Toben. 

Start: Kiefhoekstraat 16 
Entfernung: 2,8 km (Waldbewohnerroute), 6,8 km 
 (Digitale Wanderung) oder 10,6 km 

 



 

 

Februar: Krötenwanderung – In Resterheide und Hoksent-Molhem wandern die Kröten 
massenhaft zu den Teichen. Ein faszinierendes Schauspiel. 

April & September: Fischadler beobachten – Zweimal im Jahr kommt der Fischadler hier 
entlang. Vielleicht sehen Sie ihn in der Blauen Kei oder Resterheide? 

Juni & Juli: Quer durch die Wüste – Kamele gibt es in der „Sahara“ oder „In den Brand“ zwar 
nicht, aber doch ein Gefühl wie in der Wüste, vor allem im Sommer in der prallen Sonne! 

August: Wandern in der Heide – Die Heuvelse Heide und der Kattenbos färben sich im 
August prächtig rosa, orange und violett. 

Juli & August: Wildblumen – Der Reigerpfad in der Resterheide führt Sie zu Wiesen voll 
blühender Wildblumen. Ein sommerlicher Farbenrausch! 

September & Oktober: Bronzegold – der Hobos und der Kiefernwald Pijnven im Herbst? Sie 
gleichen der Palette eines Malers in Rot, Gelb, Gold, Braun, Ocker ... unvergesslich! 

Juli & August: Schmetterlinge – In den Sommermonaten flattern farbenprächtige Falter 
durch den Kattenbos und das Vlindervallei (Schmetterlingstal) im Pijnven. Ein unglaubliches 
Phänomen! 

November: Pilzwanderungen – Ein Führer begleitet Sie durch In den Brand und erläutert 
Ihnen die wundersame Welt der Pilze. 



 

 

Wandern Sie durch eine 
wüstenähnliche Landschaft an 
etlichen Seen vorbei und erklimmen 
Sie unterwegs den 30 Meter hohen 
Aussichtsturm: eine einzigartige 
Konstruktion aus Holz und Seilen. 
Der Blick reicht bis nach Eindhoven! 



Das Bosland ist der größte Abenteuerwald Flanderns. In den 
Wäldern lässt es sich herrlich stundenlang herumtoben und 
Spaß haben: Äste herumschleppen, ein Lager bauen, von 
Dünen runterkullern, Verstecken oder Fangen spielen, klettern, 
rutschen, kriechen ... Hier können wirklich alle Kinder 
unendlichen Spaß haben. 

In der Sonne auf einer Terrasse sitzen, während die Kinder rutschen, schaukeln und wippen. Oder 
gemütlich zusammen eine Partie Minigolf spielen. Es regnet gerade? Kein Problem! Im Bosland laden 
zahlreiche Indoorspielplätze und Wasserwelten alle Kinder zu stundenlangem Spielspaß ein. 

Die Wälder, Heidelandschaften und Dünen im Bosland stecken voller Geheimnisse: Vier Expeditionen 
fordern coole Schatzsucher heraus. Lösen Sie die Rätsel? Dann erwartet Sie eine tolle Belohnung. 

Sind Sie ein moderner Schatzsucher? Dann lösen Sie jeden Geocache sicherlich im Handumdrehen. 
Das Bosland ist ein wahres Paradies für Geocache-Fans. Überall finden Sie verborgene Schätze. 
Machen Sie sich mit GPS-Koordinaten und Smartphone auf die Suche nach den zahllosen Rätseln im 
Bosland – zu Fuß oder mit dem Fahrrad.  



 

Die Sahara von Lommel, das ist ein 
klarblauer See, umgeben von einer 
Miniwüste und herrlich duftenden Nadel- 
und Laubwäldern. Diese Oase der Ruhe 
ist ein Paradies für Wanderer, Radfahrer 
und Naturliebhaber. 

 



Im Bosland gibt es so viel mehr zu entdecken als Bäume. Erleben Sie 

mit diesen Routenvorschlägen die Vielfalt der unterschiedlichen Landschaften. Radeln Sie von 
Knotenpunkt zu Knotenpunkt – auch für Sie ist genau das Richtige dabei.

Wer sich anstrengt, darf sich auch belohnen. Vielleicht mit einer 

ortstypischen Leckerei? Bei diesen Radtouren geht es nicht nur um Bewegung – auch Ihre 
Geschmacksknospen kommen voll auf ihre Kosten.

Das platte Land ist doppelt spannend. Die Gegend ist hier wirklich flach 

und gleichzeitig tauchen Sie in das abwechslungsreiche Leben der Bauern ein. Unterwegs kommen 
Sie an unzähligen Kühen, Schweinen und Pferden vorbei.

 „Boerenloeren“ (Bauernstreiche, 12, 20 oder 21 km) 
 „Hoeveweelde“ (Fülle der Höfe, 23 km) 
 „Door de velden“ (Durch die Felder, 40 km) 

• 

: Neun Ikonenrouten für einen Fahrradurlaub in Flandern. Jeder Ikonen-

Radweg verbindet die schönsten Gegenden Flanderns über attraktive Radwege rund um ein 
zentrales Thema. Alle Ikonen-Radwege sind vollständig in beiden Richtungen ausgeschildert. Sie 
entscheiden also selbst, in welche Richtung Sie fahren und wo Sie starten oder ankommen wollen. 
Sowohl die Flandernroute als auch die Kempenroute führen durch das Bosland. 

https://www.happenentrappen.nl/


•  
 

 

 

 

 

Radfahren zwischen Baumkronen, zehn Meter über dem 
Boden? Den Kiefernwald Pijnven erleben Sie mit dem 
Fahrrad aus der Eichhörnchen-Perspektive. Sehen, fühlen 
und riechen Sie das Bosland wie niemals zuvor. Auch 
nach dem dritten oder vierten Mal ist das noch 
spannend. 

Ein unvergessliches Erlebnis! Auch für Kinder. Die sanfte 
Steigung ist ein (Radfahr-)Traum auch für weniger 
geübte Radler. 



Pieter Bruegel der Ältere erschuf 
mehr als 40 Meisterwerke, deren 
Originale über die ganze Welt 
verstreut sind. Hier können Sie alle 
Reproduktionen in Originalgröße 
bewundern. Ein Dokumentarfilm 
geht tiefer auf das Leben des 
flämischen Meisters ein, der in Peer 
geboren wurde. 

Zwischen den Bäumen der Domein 
Dommelhof lassen sich rund 
zwanzig Klanginstallationen von 
international bekannten Künstlern 
entdecken. Hier lernen Sie, bewusst 
mit Geräuschen und ... Stille zu 
spielen. Spannend für die Ohren 
und gleichzeitig eine Augenweide – 
einmalig in Europa! 

Das „GlazenHuis“ (Glashaus) in 
Lommel ist ein moderner 
Glaspavillon, der für unendliche 
Kreativität steht. 

Im Glasbläseratelier in diesem 
Museum für zeitgenössische 
Glaskunst lassen Glaskünstler, 
Designer und Studenten ihre Ideen 
lebendig werden. Staunen Sie, 
erleben Sie und machen Sie mit. 

Sie können hier auch einen 
Workshop oder ein Teambuilding-
Event buchen. Einmalig im Bosland 
und in Flandern. 

Hoch hinauf über das Zentrum von 
Lommel? Erklimmen Sie den Kegel 
des GlazenHuis. Dieses Wahrzeichen 
ist weithin zu sehen, vor allem 
nachts: Dann verwandelt es sich in 
einen stimmungsvollen Leuchtturm. 



 

 

 

 

  

 

 

 

 
  

 

ist praktisch der 
„Hauskünstler“ 
des Boslands. 
Seine Werke 
können in 
Hechtel-Eksel, 
Pelt und Lommel 
bewundert 
werden. 



Hunderte Kilometer unbefestigte 
Wald- und Sandwege, die gut 
beschildert sind: Das Bosland ist ein 
Reiterparadies. Im Trab, im Galopp 
oder in der Kutsche geht es von 
Knotenpunkt zu Knotenpunkt. Hier 
können Sie sich ganz einfach Ihre 
eigene Tour selbst zusammenstellen. 
Eine Pause machen oder 
übernachten? Dazu gibt es 
pferdefreundliche Unterkünfte, in 
denen auch Ihre Vierbeiner maßlos 
verwöhnt werden. 

Erleben Sie die Dommel zwischen 
Pelt und Valkenswaard, am besten in 
einem Kanu oder Kajak. Unterwegs 
geht es durch zwei wunderschöne 
Naturgebiete. 





B&B Sneprooi 
B&B De Paenhoeve 
B&B Dream On Wheels 
B&B De Watering 
Sogni D’oro 
Bed en Vrijheid 
B&B La Rose 
B&B Le Jardin 
Ferienwohnung De Zwaluwhoeve 
Ferienwohnung Pelterheggen 
Ferienwohnung Piantho 
Center Parcs De Vossemeren 
Hotel Corbie Lommel Ring 
Alt Stadthuys Hotel De Boskar 
Hotel De Floreffe 
Center Parcs Erperheide 
Kampeerboerderij De Ballasthoeve 
Huis Over Grenzen 
Campingplatz De Lage Kempen 



Brennerei De Korhaan

Bier aus dem Bosland: 

’t Ezelbrugske

Bäckerei Swinnen

Chocolatier Koen Ulenaers

Spargelhof Bries 

’t Slegershof: 

Sahara Kempische Mosterd 

Vanille & Co & het Winnerhof





Der ländliche Charakter der Region steht im deutlichen Kontrast zu den städtischen Gebieten in der 

Umgebung. Das ist praktisch: Wenn Sie diese Region besuchen, sind Sie im Handumdrehen im 

Zentrum großer historischer Städte wie Maastricht, Aachen oder Lüttich. 

Große Naturgebiete wie die Ardennen und das Hohe Venn sind nur einen Steinwurf entfernt. Auch 

kleinere, weniger bekannte Sehenswürdigkeiten sind mit dem Fahrrad ausgezeichnet erreichbar. 

> Via Brüssel (E40), Doornik (E42) und
Antwerpen (E313) Richtung Lüttich. Nach der
Ausfahrt Hognoul links halten, Richtung
Maastricht-Aachen-Verviers (E25). In Herstal
Richtung Maastricht (E25) abfahren. Nach der
Ausfahrt Maastricht links halten. In
Eijsden/Sint-Geertruid abfahren und dann
rechts abbiegen. Nach 1,3 km links abbiegen.
Noch etwa 3 km weiter (bis ‘s-Gravenvoeren).

> Aus den Niederlanden: Über Maastricht
Richtung Lüttich (E25), Ausfahrt Eijsden (NL).
Ein paar Kilometer geradeaus durch Eijsden
hindurch. Nach dem Grenzübergang links
abbiegen, nach 's-Gravenvoeren (3 km). Oder
über Maastricht über Margraten nach Verviers,
Grenzübergang in Sint-Martens-Voeren (De
Plank).

Mit dem IC oder IR stündlich: von 
Ostende, Blankenberge, Gent, 
Antwerpen und Brüssel nach 
Lüttich-Guillemins.  

In Lüttich: L-Zug nach Maastricht 
und in Wezet (Visé) aussteigen. Von 
dort aus geht es mit einem Taxi 
weiter. 

Linie 39B: Tongeren - Visé - 
Remersdaal  
An Werktagen stündlich und am 
Wochenende alle zwei Stunden. 



Durch dieses idyllische Dorf fließt der Fluss Berwijn. Einst stand 
hier das Schloss von Elven, dessen Überreste Sie noch besichtigen 
können. Die meisten Häuser stammen aus den Jahren nach 1918, 
da die Deutschen das Dorf weitgehend niederbrannten. Die 
Hochstamm-Obstplantagen laden im Frühjahr zu herrlichen 
Blüten-Wanderungen ein. 

Das Straßendorf schlängelt sich am Fluss Voer entlang, daher 
haben viele Häuser eine kleine Fußgängerbrücke. Das 
Besucherzentrum gegenüber der Kirche ist der ideale 
Ausgangspunkt für Touren durch die Region. 

Das Dorfbild wird von der 
beeindruckenden Eisenbahnbrücke 
dominiert. Hier fließen die Flüsse 
Voer und Veurs zusammen. Im 
Weiler Veurs schmücken Fassaden 
aus Feuerstein und schön 
restaurierte Fachwerkhäuser das 
Straßenbild. 

Das kleinste Dorf ist für seine 
Kommandantur des ehemaligen 
deutschen Ordens bekannt, die aus 
dem 17. Jahrhundert stammt. Im 
Park liegen die Quelle des Flusses 
Voer und eine Fischfarm. Ein 
Stückchen weiter betreibt ein 
Sirupkocher sein uraltes Handwerk. 
Vom malerischen Schloss Magis aus 
können Sie das herrliche 
Panorama genießen, unter 
anderem mit einem Ausblick über 
einen der Weinberge in der 
Voerstreek. 

Dieses Dorf liegt in einer wunderschönen hügeligen Landschaft, 
umgeben von ausgedehnten Wäldern. In Teuven gibt es 2 
Schlösser: Das Kasteel De Hoof war früher Wohnsitz der lokalen 
Herrschaft, doch jetzt kann jeder hier übernachten. Weiter unten 
im Tal liegt das Kasteel van Sinnich, die ehemalige Abtei der 
Kanoniker.  

Hier ähnelt die Landschaft mit 
ihren weit voneinander entfernten 
Bauernhöfen stark dem Land van 
Herve. Neben der Kirche befindet 
sich der Hof des Schlosses Het 
Hoes. Etwas außerhalb des 
Zentrums steht das gut erhaltene 
Schloss Obsinnich, eine 
Ferienunterkunft für 
Jugendgruppen. Die Landschaft 
steigt hier bis zu 287,50 Meter über 
dem Meeresspiegel auf den 
höchsten Punkt Flanderns. 



Die einzigartige und abwechslungsreiche Landschaft der Voerstreek sorgt für eine enorme 
Artenvielfalt. In den Tümpeln und Flüssen leben Bachneunaugen, Scheldegroppen und Rotfedern. 
Auch gibt es dort Wasserspitzmäuse, Biber, Libellen, Salamander, Frösche und Geburtshelferkröten. 
Lachse schwimmen hier den Fluss Berwijn zu ihren Laichplätzen hinauf.  

Unter anderem befindet sich hier einer der größten Lebensräume von Haselmaus und Wildkatze. 
Der außergewöhnlichste Bewohner dieser Region mag der Luchs sein, aber der bekannteste ist 
sicherlich der Dachs. Hier gibt es die größte Dachspopulation Flanderns. Unterwegs können Sie 
etliche Dachsburgen entdecken, die oftmals gut in Hohlwegen versteckt sind. 

Der Voerstreek ist zudem der Lebensraum des Mergellandschafs. Diese alte Schafrasse war beinahe 
verschwunden, doch jetzt trägt sie (wieder) dazu bei, Grasflächen offen zu halten und zu beweiden. 
Sie stammt aus dieser Region, braucht wenig Pflege und ist sehr beweglich. Typisch für das 
Mergellandschaf ist der lange Schwanz. 

Neben der Fauna weist auch die Flora einige Besonderheiten auf. Etliche Pflanzen wie die Echte 
Schlüsselblume und einige wilde Orchideen sind im Rest Flanderns kaum oder gar nicht zu finden. 
Diese unberührte Landschaft erstreckt sich über noch einige weitere Naturgebiete, die jedes einen 
ganz eigenen Charakter haben. 



Ebenso wie in anderen weiten Teilen Flanderns sind auch hier die Wanderwege in einem großen 
(grenzüberschreitenden) Netz miteinander verbunden und über Knotenpunkte beschildert. Die Wege 
sind ansprechend, abwechslungsreich und sicher, in der Regel unbefestigt und rücksichtsvoll 
angelegt: Wanderer sind nach Möglichkeit von Radfahrern getrennt und die Wege sind weitgehend 
autofrei. Das Netz besteht aus insgesamt gut 125 km reinen Wanderwegen. Auf der Wanderkarte 
können Sie sich die schönsten Strecken aussuchen und dabei Entfernung, Schwierigkeitsgrad usw. 
selbst bestimmen. Möchten Sie unterwegs die Route abkürzen oder noch weiter wandern? Mit den 
Knotenpunkten ist das überhaupt kein Problem.  

Mehrere Flüsse schlängeln sich hier durch die Landschaft. Der bekannteste ist der Fluss Voer, der 
dieser Region und drei Dörfern ihren Namen gegeben hat. Die Quelle dieses kleinen Flüsschens liegt 
im Park der Kommandantur in Sint-Pieters-Voeren.  

Weitere schöne Orte zum Entspannen am Wasser sind der Wad in Teuven, der Fluss Berwijn und der 
Froschteich in Veurs. 

: 2012 wurde die Quellenwanderung in der Voerstreek zur schönsten 

Wanderung durch das Urlaubsland Flandern gewählt. Die Quellenwanderung führt durch eine 
herrlich abgelegene Region in Flandern. Sie kommen an typischen Fachwerkhäusern vorbei und 
durchwandern eine herrliche Landschaft mit vielen Sträuchern und Buschhecken. Achten Sie auch 
auf die Dachsburgen. 

Möchten Sie sich von einem fachkundigen Wanderführer 
persönlich durch die Region führen lassen? Kein Problem, es 
werden verschiedene Wanderungen nach Wunsch angeboten. 
Sie können einen normalen Naturspaziergang oder eine 
Wanderung zu einem bestimmten Thema buchen. 

Reservierungen sind über Toerisme Voerstreek möglich, 
mindestens 3 Wochen im Voraus. 

Wanderung (1,5 km lang) an 
unserem Bio-Gemüsegarten 
(Permakultur) für die 
eigene Küche entlang, 
Quelle von Moeder de Gans, 
Froschteich, Aussichtspunkt 
mit Blick auf Urwald, 
Obstgarten, Automat mit 
Butter und Käse. 

https://www.visitlimburg.be/nl/wat-te-doen/bronnenwandeling-de-voerstreek


Vom tiefsten bis zum höchsten Punkt Flanderns – das ist wirklich eine Herausforderung, aber es 
lohnt sich: wunderschöne Panoramen und herrlich lange Abfahrten! Lieber ohne Steigungen? 
Radeln Sie gemütlich an der Maas entlang. 

Auf dem Fahrrad erleben Sie die Vielfalt der Landschaft besonders intensiv. Die ausgeschilderten 
Routen in der Voerstreek schließen nahtlos an andere Radwegenetze an, und so entsteht ein ganz 
besonderes Radwegenetz durch die Euregio Maas-Rhein. Entdecken Sie diese Vielfalt an Sprachen, 
Kulturen und Landschaften. Suchen Sie eine kurvenreiche Strecke mit vielen Anstiegen und 
Abfahrten, eine ganz flache Strecke oder eine Kombination von beidem? Soll es durch die Dörfer 
der Voerstreeks gehen oder über Grenzen hinweg? 

Die 6 anspruchsvollsten Steigungen in Limburg liegen in der Voerstreek! Die hügelige Landschaft 
eignet sich hervorragend für eine abenteuerlichere Radtour.  
Mountainbiker können hier buchstäblich und im übertragenen Sinne Grenzen überschreiten. Die 
schwarze Strecke (25 km) ist mit ihren vielen steilen Anstiegen für erfahrenere Mountainbiker 
geeignet. Die blaue Route (26 km) ist weniger anspruchsvoll, bietet jedoch nicht weniger Abenteuer. 
Von der Voerstreek aus geht es zudem problemlos weiter auf umliegende Radwegenetze. 

  

Hier können Sie die Maas und die Grenze 
schnell und bequem überqueren: Von 
Eijsden in den Niederlanden geht es zum 
belgischen Dorf Lanaye oder umgekehrt. 
Die Fähre fährt von Mai bis September von 
10 bis 20 Uhr und im April und im Oktober 
von 10 bis 18 Uhr. 

Ebenso wie die Knotenpunkte für 
Wanderwege gibt es auch Knotenpunkte für 
Fahrradwege. So können Sie im Voraus Ihre 
Strecke nach Wunsch selbst 
zusammenstellen und dabei die Entfernung 
und den Schwierigkeitsgrad selbst festlegen. 

Rijwielverhuur Pinckers 

E-bikes to go 



Die Voerstreek ist ein einziger großer Park mit mehr als 120 denkmalgeschützten Gebäuden wie 
Kirchen, Schlössern, Kreuzen und Kapellen, sowie mit authentischen Fachwerkhäusern, 
wunderschönen Dorfansichten, nostalgischen Dörfern ... 
Diese historischen Sehenswürdigkeiten in Kombination mit einer ursprünglichen Landschaft machen 
die Region ausgesprochen fotogen. 

In der Region gibt es sechs prächtige Schlossdomänen, wobei vor allem die ehemalige 
Kommandantur des deutschen Ritterordens in Sint-Pieters-Voeren zu nennen ist. 
Im Dorf Veurs in Sint-Martens-Voeren stehen etliche schön renovierte Fachwerkhäuser. Da sie 
bewohnt sind, werden sie auch als „lebendes Freilichtmuseum“ bezeichnet. Ein Abstecher 
hierher lohnt sich also auf jeden Fall. Außerdem finden sich in dieser Region zahllose Kreuze 
und Kapellen: Die Steenboskapel in 's-Gravenvoeren lohnt beispielsweise immer einen kleinen 
Umweg. 

Die sechs Fischteiche liegen nur einen 
Kilometer von der Kommandatur 
entfernt: Hier leben Bachforellen, 
Bachsaiblinge und Regenbogenforellen 
und die Teiche werden von einer Quelle 
mit einer Wassergeschwindigkeit von 
1500 Litern pro Minute gespeist. 

Die Region, in der die Voerstreek liegt, zog 
bereits in der Frühzeit Menschen an. Der Boden, 
die Landschaft, das Vorhandensein von 
reichlich Wasser und die Lage nahe an Maas 
und Rhein haben sicherlich dazu beigetragen. 
Die Römer nutzen hier eine, möglicherweise 
auch zwei große Villen. Fränkische und 
karolingische Fürsten unterhielten hier einen 
Königshof. 



Ein Spaziergang mit der Familie, Freunden oder einem Partner: 
Nichts kann schöner sein, als gemeinsam die Natur und frische Luft 
zu genießen, während die Kinder herumtoben und spielen. Dazu 
bieten sich in einem der Spielwälder unterwegs zahllose 
Gelegenheiten. Im Spielwald Voerenberg lässt es sich ausgiebig 
herumklettern: ein Nest aus Zweigen bauen, den Kletterparcours 
bewältigen, die Baumhütte besuchen, den Riesenvogelkäfig 
entdecken ... Zur Schatzsuche lädt der Spielwald Schoppemerheide 
ein: Hier können die Kinder unter Buchen mit einem besonderen 
Eingangstor auf Entdeckungstour gehen, alte dicke Bäume 
bestaunen, Äste herumschleppen ... Spielen und toben im Wald – 
dazu ist der ruhig gelegene, junge Spielwald Alserbos geeignet. Ein 
fantastischer Ort für Versteckspiele, oder um als Abenteurer nach 
Schätzen (der Natur) zu suchen, ist der Spielwald Kys: ein 
geheimnisvoller Wald mit alten Buchen, Kiefern und Sträuchern – 
einfach ideal, um selbst eine Hütte zu bauen. 





Liköre aus dem Voerstreek: Toerisme Voerstreek entwickelte auf der Basis von Schlehdorn 
verschiedene Getränke. Dieser Likör ist nach einem alten Rezept zubereitet. Das weiche, 
tiefrote Getränk hat einen intensiven Geschmack und herrliche Aromen. 
Das „Voerdrupke“: Das „Voerdrupke mit sjlieëkreke“ ist ein fruchtiger Aperitif-Genever. Er 
wird aus dem Extrakt der Steinfrüchte des Schlehdorns gebrannt. Diesen ausgezeichneten 
Schnaps sollten Sie auf keinen Fall verpassen, denn er wird nur in der Voerstreek verkauft. 
Waldmeisterpastillen: Waldmeister wächst an bewaldeten Hängen auf kalkhaltigen Böden 
an schattigen Stellen. Die Pflanze ist fast geruchlos, doch beim Trocknen entwickelt sie 
einen herrlichen Duft. Waldmeisterpastillen werden von Hand nach einem alten, 
traditionellen Rezept gefertigt. 
Käse aus der Voerstreek:  

Ziegenkäse: Frischen Ziegenkäse aus Rohmilch gibt es direkt vom Bauernhof in einer 
Vielzahl an Geschmacksrichtungen. 
Fromage de Herve (Herver Käse): Der Herver hat einen starken Geruch und wird 
daher scherzhaft auch als Stinkkäse bezeichnet. Es gibt 3 Sorten: weich, pikant 
(gesalzen) und „rommedoe“ (sahnig). 

Forelle aus der Voerstreek: In den Flüssen können Sie (nur mit Genehmigung!) Forellen 
angeln. In den Teichen der Fischfarm (Viskwekerij) „Commanderie 7“ werden pro Jahr 
Zehntausende Forellen gezüchtet. Sie können sie vor Ort probieren oder mit nach Hause 
nehmen. 
Biere aus dem Voerstreek: Rick‘s Bier und Rick‘s Donker werden mit handwerklich 
bereitetem Sirup abgeschmeckt. Das Loë-Bier aus der Fischfarm „Commanderie 7“ passt 
perfekt zu Forellengerichten. Gemeinsam mit der Brauerei Grain ‘Orge wurde ein 
geschmackvolles Produkt entwickelt. 
Die Voerstreek ist auch als Obstanbauregion bekannt. Hier  
wurden etliche lokale Obstsorten gezüchtet. In der gesamten  
Voerstreek können Sie überall Automaten mit regionalen  
Produkten finden. 
Apfelwein und (Schaum-)Wein: Die sanften, sonnigen  
Südhänge und der kalkreiche Boden des Voerstreek eignen 
sich hervorragend für den Weinanbau.  
Handwerklich bereitetes Eis 
Sirup-Brennerei Wiertz-Robijns 
Weingut Zwaeneberg 
Weingut Pietershof 
Weingut Crutzberg 
Pomönologisches Forschungszentrum Kelders I genne Pley 
Brasserie – Viskwekerij Commanderie 7 
Hoeve de Bies 
’t Bakhuis 
Restaurant Café-Modern 
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